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Schwungvoll  
an die OGA
Nach zwei Verschiebungen nimmt die OGA 
wieder Fahrt auf. Geboten werden eine 
Fülle an Attraktionen und tolle Kontakte!



Nomen est Omen – Sven Zimmer-
mann heisst nicht nur Zimmermann, 
er ist auch einer. Genauer gesagt: Er 
ist Mitinhaber der Ramseier Holzbau 
AG aus Langnau und bei der OGA 
nun erstmals als Bauchef engagiert. 

Sven Zimmermann, verliefen die 
 Aufbauarbeiten wie geplant? 
Am Anfang der rund vierwöchigen 
Aufbauarbeiten kamen wir fast zu 
gut voran und wir konnten das Bau-
Team etwas verkleinern. In den letz-
ten Tagen vor dem Start mussten wir 
es dann aber wieder aufstocken.  

Weil jeder und jede noch einen 
Wunsch hatte? 
Wir sind so etwas wie die Hotline 
der Standinhaber. Dieser brauchte 
noch einen Stromanschluss; jener ein 
Podest, um etwas aufstellen können; 
da musste noch ein Schild montiert 
werden – in den letzten Tagen muss-
ten wir uns um zig Details kümmern. 

«Zusammenarbeit ist toll» 
OGA22: Sven Zimmermann war 
in den Tagen vor der Eröffnung 
ein gefragter Mann. Sein Telefon 
klingelte fast ohne Unterbruch. 
Was ihn freut, ist die grosse 
Hilfsbereitschaft. 

zue.

Sven Zimmermann ist 
an der OGA für die 
Bauten zuständig.

Ueli dr Gwärbler
Es geit nid ohni Ueli! 
Hüür cha de Ueli dr Gwärbler zersch Mau es 
OGA-Seniorepastetli ga ässe. Dr Ueli isch nämlech 
pensioniert! Ömu ufem Papier. Wüu ganz ohni 
Ueli geits natürlech nid. «Nid dass ig öppis wet säge 
gäge mi Junior», meint dr Ueli zum Kürtu, wo 
wie geng a dr OGA dr Stang näbedranne het. 
«Die Junge sy scho guet. Aber es brucht o 
Erfahrig», insistiert dr Ueli wyter. «Mir aus 
Routiniers wüsse zum Byspiu, dass me nume 
Wärbe-Chuguschryber söu uflege, we die zwe 
chätzersch Type ke Stang ar OGA hei, wo im 
2017 fasch au Schryber hei la mitloufe».  

Löt d Chüe la organisiere!
Ds Schöne ar OGA isch ja, dass me die  
persönleche Kontakte cha pflege. 
«Ja, mi sött eifach rede mitenang», meint dr 
Kürtu zum Ueli. «Churz bevor d Bure ihrer 
Chüe im OGA-Stau hei aabunge, hani no 
müesse e Wasserleitig montiere. Ds OK 
het nid dra däicht, dass die Viecher sötte 
chönne Wasser suufe u d Bure o nid – 
ds nächschte Mau söue das de d Chüe grad 
säuber organisiere – die hei dr grösser Gring! 

Insgesamt bin ich sehr zufrieden. Die 
Bautruppe, welcher Handwerker ver-
schiedenster Firmen angehören, ar-
beitet sehr gut zusammen. Auch die 
Hilfsbereitschaft der Nachbarn wie 
auch unter den Ausstellenden ist sehr 
gross. 

Gab es Dinge, die Sie zunächst nicht 
geplant hatten? 
Kurz vor dem Start wurde mir ge-
meldet, dass bei der OGA 2017 nach 
einem Platzregen Wasser in die Ein-
stellhalle geflossen ist. Um das heuer 
zu verhindern, leiten wir das Regen-
wasser der Festzelte nun anders ab. 
 
Die Wetterprognosen rechnen vorerst 
nicht mit Regen, sondern mit Son-
nenschein und hohen Temperaturen. 
Auch daran haben wir gedacht. Bei 
den Ausstellungszelten haben wir 
eine Beregnungsanlage montiert. 
 Bruno Zürcher

Tagesprogramm
11.00 Uhr
Offizielle Eröffnung der OGA
➜ Eingangsbereich

ab 17.00 Uhr 
Hunichordeon (Irish Folk)
➜ Dorfplatz

ab 21.00 Uhr 
Soul Sign (Soul / Funk)
➜ Dorfplatz

ab 00.00 Uhr 
DJ
➜ Schlösslibar

ca. 03.30 Uhr 
Geländeschliessung

Ausstellung
11.00 – 21.30 Uhr

Sonderschau Food Waste 
➜ Halle 4

Streichelzoo 
➜ Halle 4

OGA-Märit
➜ Halle 5

Sonderschau Top im Job
➜ Halle 6

Pumptrack RAIFFEISEN und 
die Mobiliar, Spiel+Spass mit 
Ludothek (bis 18.00 Uhr)
➜ Dorfplatz
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 Welcher OGA-Stand
wird hier gesucht?

Schicken Sie uns die genaue Bezeichnung des Ausstellers 
zusammen mit Ihren Personalien (Vor- und Nachname, Adresse, PLZ Wohnort) 

per E-Mail an oga@wochen-zeitung.ch und gewinnen Sie täglich einen 
ProBon-Gutschein im Wert von hundert Franken!

Einsendeschluss: 11. Juni 2022, 23.59 Uhr

WETTBEWERBWETTBEWERB

Der OGA-Wettbewerb wird Ihnen präsentiert von der Wochen-Zeitung und den ProBon-Geschäften Obere Emme.

Täglich ein 100-Franken-Gutscheinzu gewinnen!



Startklar!
Die Aussteller scheuten 
wiederum keine Arbeit, 
um sich auf tolle Weise 
präsentieren zu können.

Bilder: Pedro Neuenschwander
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«Wir werden in unserem Gottesdienst 
den bekannten Psalm 23 ‹Der gute 
Hirte› ins Zentrum stellen», erklärt 
Peter Weigl, evangelisch-reformierter 
Pfarrer aus Langnau. 

Der Herr ist mein Hirte, mir wird 
nichts mangeln. Er weidet mich auf 
einer grünen Aue und führet mich zum 
frischen Wasser…

«An der OGA wird einem sehr 
deutlich vor Augen geführt, in wel-
cher Fülle wir leben. Wir verfügen 
über viele Ressourcen und es herrscht 
emsiger Betrieb – unser Tisch ist reich 
gedeckt», führt Peter Weigl weiter aus. 
«Wir wollen aber auch darauf hinwei-
sen, dass diese Fülle gefährdet ist. Wir 
müssen ihr achtgeben.» 

Gemeinsamkeit statt Konkurrenz 
Für den Gottesdienst am Sonntag 
um 10.00 Uhr im Tigersaal wie auch 
für ihren Auftritt in der Ausstellung 
(Stand 304) haben sich die zwei Lan-
deskirchen mit den Freikirchen sowie 
den reformierten Gemeinden des 

Gemeinsame Quelle, grosse Vielfalt
Kirche: Für den Gottesdienst am 
Sonntag spannen Landes- und 
Freikirchen zusammen. Sie wei-
sen auf die Fülle hin, in der wir 
leben – aber auch darauf, dass 
der Wohlstand gefährdet ist. 

Wir leben in einer grossen Fülle, aber diese ist gefährdet.  Martin Burri

Oberemmentals zusammengeschlos-
sen. «Wir haben eine gemeinsame 
Quelle, wollen aber die Vielfalt be-
wusst leben», beschreibt der evan-

gelisch-reformierte Pfarrer. Die Kir-
chen wollen die Gemeinsamkeiten 
in den Vordergrund stellen, statt als 
Konkurrenten aufzutreten. Die gute 
Zusammenarbeit der verschiedenen 
Oberemmentaler Kirchen zeigt sich 
auch am Werbegeschenk, das am 
Stand abgegeben wird: Ein Stoffsack 
mit den Logos der verschiedenen 
Kirchen. 

Alle sind willkommen 
«Unser Ziel ist auch, mit unserem 
Auftritt verschiedenste Menschen an-
sprechen. Dafür eignet sich die OGA 
bestens», sagt Peter Weigl. «Bei uns 
sind alle willkommen. Ich hoffe auf 
viele gute Kontakte.» Es sei wichtig, 

dass die Kirche zu den Leuten gehe, 
findet Weigl weiter. Ihn hat auch 
gefreut, dass die Organisatoren der 
OGA die Kirchen bewusst angefragt 
hätten, ob sie einen Beitrag leisten 
wollten. Das zeige, dass hier die Kir-
che als wichtige Stütze der Gemein-
schaft wahrgenommen werde. «Jesus 
zog auch durchs Land und predigte 
und wartete nicht irgendwo darauf, 
dass die Leute zu ihm kamen.»

Hoffnung schenken
In dem bekannten Psalm 23 ist nicht 
nur von «grünen Auen» die Rede: 

Und ob ich schon wanderte im fin-
stern Tal, fürchte ich kein Unglück; 
denn du bist bei mir,…

«Wir wollen auch Hoffnung 
schenken, in diesen nicht einfachen 
Zeiten», sagt Peter Weigl weiter. Dass 
es den Menschen wichtig sei, zusam-
menzukommen und zu beten, zeige 
sich jeden Abend bei den Friedens-
gebeten bei der reformierten Kirche. 
«Der Krieg in der Ukraine dauert 
nun schon eine Weile und es kommen 
nach wie vor jeden Abend 20 bis 30 
Frauen, Männer und Jugendliche, um 
für ein Ende des Krieges zu bitten.» 
Auch dieses Angebot werde übrigens 
von den verschiedenen hier ansäs-
sigen Kirchen getragen, führt Peter 
Weigl aus.  Bruno Zürcher

Pfarrer Peter Weigl 
findet es wichtig,  
dass die Kirchen 
an der OGA prä-
sent sind.
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Mir chöi mit
Druck umga!
Für Öich berate, plane, schrybe, foto grafi ere, 
gstaute, programmiere, publiziere, fi ume,
drucke, stanze, chläbe u versände mir jedes
analoge u digitale Erzügnis.
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produziert von

Halle 2 
Stand 204

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH AM STAND 208!

TAUCHEN SIE IN DIE BUNTE VIELFALT  
DER LEBENSART-WELT EIN.

Glücksrad Erlebniswelt Sinne schärfen
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3436 Zollbrück | www.rothenbuehlerag.ch

Houz vo hie – 
verarbeitet vo üs

• nachhaltig
• ökologisch
• Wertschöpfung
• Qualität

www.stet tler-polybau.ch
034 491 17 92

Schrattenweg 13
3550 Langnau

Tel. 034 402 61 61
info@staehli.ch
www.staehli.ch

Besuchen Sie uns am Stand 248, Halle 2

KACHEL-
YOGA.
HALLE 2,  
STAND 234
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Brennerstr. 16 · 3550 Langnau i. E.
+41 34 408 10 00 · www.elentec.ch

MEET AND GREET AN DER OGA
So, 12. Juni, 14.30 Uhr Mi, 15. Juni, 18.00 Uhr
«Die Zukunft ist elektrisch & solar» «Alles dreht sich um die Batterie»
Urs Muntwyler, Prof. emer. PV / CTO Prof. Dr. Andrea Vezzini, Leiter des
Dr. Schüpbach & Muntwyler GmbH Zentrums Energiespeicherung der BFH

Interessiert? Dann lassen Sie sich die beiden Kurzvorträge auf dem
Dorfplatz (Stand 003) nicht entgehen! Eintritt frei.


